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Monatsspruch Oktober: 
Herr, all mein Sehnen liegt offen vor dir, mein Seufzen war dir nicht verborgen.

       Psalm 38,10

7. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst  mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 

Kindergottesdienst Kirche Limbach (Pfr. Schubert)
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest Kirche Rußdorf (Pfr. Franz)
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Erntedankfest Kirche Kändler (Pfr. Vögler)
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Präd. Dr. Rickauer)
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 

(Präd. G. Denecke)

14. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Predigtgottesdienst Kirche Rußdorf (Präd. Klemm)
9.30 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Limbach (GD-Team)
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Kändler (Präd. R. Bretschneider)

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(Präd. M. Klemm)

10.30 Uhr Predigtgottesdienst Kirche Oberfrohna (Präd. Riedel)

21. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Kirche Limbach und Kindergottesdienst (Pfr. Schubert)
     Thema: Treue bis zum Tod - Daniel
     anschließend Mittagessen im Gemeindezentrum

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. i. R. Barth)
10.00 Uhr Predigtgottesdienst Kirche Bräunsdorf (Präd. Riedel)
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 

(Pfr. i. R. Kimme)

28. Oktober 22. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 
(Pfr. Franz)

9.30 Uhr gemeinsamer Sakramentsgottesdienst zum Kirchweihfest und 
Kindergottesdienst Kirche Kändler (Pfr. Vögler)

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(Pfr. Schubert)

16.00 Uhr Aufführung des Kindermusicals Kirche Oberfrohna, 

siehe gemeinsame Seiten “Musik”
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31. Oktober Reformationstag
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Oberfrohna (Pfr. Franz)

Bitte beachten: kein Kindergottesdienst
ab 9.30 Uhr Gemeindebibeltag in Glauchau Sachsenlandhalle

“ChristSEIN” - Impulse aus dem Römerbrief
weitere Informationen entnehmen Sie bitte den ausliegenden Flyern. 

Monatsspruch November: 
Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott aus dem Himmel herab-
kommen, bereitet wie eine geschmückte Braut für ihren Mann.          Offenbrg. 21,2

3. November Samstag

18.00 Uhr Musikvesper Kirche Oberfrohna, anschließend gemeinsames Essen

4. November 23. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 

(OKRin Möbius)
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Kirchweihfest mit anschließendem 

Heiligen Abendmahl und Kindergottesdienst Kirche Limbach 
(Pfr. Schubert)

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(Pfr. Vögler)

9. November Martinsfest (Freitag)

16.30 Uhr Martinsfest der evangelischen Kindertagesstätte Lutherstraße 
Kirche Limbach, anschließend Lampionumzug zum Kindergarten

11. November Drittletzter Sonntag (Martinsfest)
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 

Kindergottesdienst Kirche Limbach (Pfr. Vögler)
10.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest und Kindergottesdienst Kirche 

Bräunsdorf (Pfr. Schubert)
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 

(Pfr. Franz)
16.00 Uhr Familiengottesdienst zum Martinsfest Kirche Kändler (Pfr. Vögler), 

anschließend Lampionumzug
17.00 Uhr Martinsfest der evangelischen Grundschule Bräunsdorf (Präd. Klemm)
17.00 Uhr Lampionumzug zur Kirche Rußdorf (Pfr. Franz / R. Goldhahn)



18. November Volkstrauertag
9:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 

(Pfr. Franz)
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 

Kindergottesdienst Kirche Limbach (Pfr. Vögler / Guntram Wurst)
11.00 Uhr Kranzniederlegung mit OB Dr. J. Vogel Friedhof Limbach

9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Kändler
(Präd. Riedel)

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(Pfrin. i. R. Feige)

10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 
(Pfr. Fanz)

21. November Buß- und Bettag  

Ablauf des Freundestag des Evangelisationsteam
10.30 Uhr Gottesdienst Stadthalle Limbach (Winrich Scheffbuch)

Thema: Väter und Mütter des Glaubens
12.00 Uhr Mittagspause - Info-Stände: Evangelisationsteam e.V./ Schechinger-

Tours/ Stiftung Marburger/ Idea/ Büchertisch
13.30 Uhr verschiedene Vorträge
Freundestag für Kinder in der Stadtkirche Limbach mit Ronny und Adina Kropf
10.30 Uhr Programm für Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren
13.30 Uhr Programm für Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren

25. November Ewigkeitssonntag
Wir gedenken unserer Verstorbenen

9.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf
(Pfr. Franz)

9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Limbach 
(Pfr. Schubert)

10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(Pfr. Vögler)

10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna (Pfr. Franz)

14.00 Uhr Gottesdienst Kirche Kändler (Pfr. Schubert)

Monatsspruch Dezember: 
Da sie den Stern sahen, wurden sie hoch erfreut.           Matthäus 2,10

1. Dezember Samstag
15.00 Uhr Adventsliedersingen Kirche Rußdorf, anschließend Weihnachtsmarkt-

eröffnung

13.00 Uhr Posaunenblasen Friedhof Limbach (Posaunenchor / Kantor Baldauf)
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2. Dezember 1. Advent
9.30 Uhr Familiengottesdienst Kirche Limbach (T. Barthold)
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Kändler 

(Pfr. Vögler)
10.00 Uhr Familiengottesdienst Kirche Bräunsdorf (Pfr. Schubert)
10.30 Uhr Familiengottesdienst Kirche Oberfrohna (Pfr. Franz / M. Vögler)
15.00 Uhr Familiengottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. Franz / I. Barthold),

anschl. Kaffeetrinken

Herzliche Einladungen zu Seminaren mit Guntram Wurst vom 
Evangelisationsteam e.V.:

für Moderation:
Für alle, die Gottesdienste, Gemeindefest, Gemeindeabende, Evangelisations-
veranstaltungen... moderieren wollen.

Eine gelungene Moderation schafft die passende Atomsphäre, führt zum 
Thema hin, und trägt dadurch zum Gelingen bei. Moderieren will aber gelernt 
sein, denn es geht um mehr, als ein paar notwendige Ansagen zu machen. Das 
Seminar gibt passendes Handwerkszeug und befähigt zu einer zweckdien-
lichen Moderation.

Freitag, 5. Oktober, 19.00 bis 21.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Bräunsdorf

Anmeldung an: Johannes Schubert, Tel. 03722 406981 oder 
johannes.schubert@evlks.de

für persönliche Evangelisation:
Für alle, die Menschen aus ihrem Umfeld für Jesus gewinnen wollen.

Im persönlichen Gespräch von Jesus erzählen -ist leichter gesagt als getan. Wie 
geht das? Was ist wichtig? Das Seminar nennt biblische Grundlagen, gibt viele 
praktische Hilfen und befähigt zu einem missionarischen Lebensstil.

Samstag, 6. Oktober, 10.00 bis 15.00 Uhr mit Mittagessen, 
Kirchgemeindehaus Bräunsdorf

Anmeldung an: Johannes Schubert, Tel. 03722 406981 oder 
johannes.schubert@evlks.de



GEMEINSAME SEITEN - MUSIK I

Samstag, 6. Oktober, 17.00 Uhr
Limbach Stadtkirche 

Konzert für Harfe und Gesang

Unter dem Titel „Lobgesang und Harfenklang“ singen und musizieren Alena-Maria 
Stolle (Gesang) und Julia Pritz (Harfe) geistliche und weltliche Musik 
unterschiedlichster Stilistik aus verschiedenen Zeitepochen im Duo. Der Eintritt ist 
frei, es wird um eine Kollekte gebeten.

Sonntag, 28. Oktober, 16.00 Uhr
Kirche Oberfrohna

Kindermusical „Glaube heißt Vertrauen“

60 Kinder aus Limbach-Oberfrohna und Umgebung führen unter Leitung von Kantor 
Johannes Baldauf nach einer 4-tägigen gemeinsamen Probenzeit das Kindermusical 
„Glaube heißt Vertrauen“ von Ruthild Wilson und Helmut Jost auf. Sie singen und 
spielen die biblische Geschichte von der Heilung des Gelähmten. Der Eintritt ist frei, 
es wird um eine Kollekte gebeten. Eine zweite Aufführung findet am Tag zuvor in der 
Röhrsdorfer Grundschule ebenfalls 16.00 Uhr statt, hier sind die Sitzplätze allerdings 
begrenzt.

Samstag, 3. November, 18.00 Uhr
Kirche Oberfrohna

Musikvesper

Ein SonnAbend-Gottesdienst mit Martin Gerner.

Tastenpaten beFLÜGELn Gemeindezentrum
Zur Finanzierung eines mechanischen Flügels für das Limbacher Gemeindezentrum 
läuft eine Spendenaktion. Für die 88 Tasten des Instruments werden Paten gesucht, 
welche für eine Spende zu 60€ (schwarze Taste) bzw. 100€ (weiße Taste) symbolisch 
eine Tastenpatenschaft übernehmen. Gern kann man sich auch zu einer Paten-
gemeinschaft zusammenfinden, dann übernimmt beispielsweise Familie Müller, Meier 
und Schulze gemeinsam die Patenschaft für eine Taste. Ein besonderer gemein-
schaftlicher Beitrag wäre es, wenn einzelne Gemeindekreise sich dazu entschließen 
würden zusammen eine Tastenpatenschaft zu erwerben. Natürlich kann sich jeder auch 
mit einer individuellen Spende an der Flügelfinanzierung beteiligen, ohne dabei eine 
Tastenpatenschaft zu erwerben. Für weitere Informationen nutzen Sie bitte die 
ausliegenden Flyer, oder wenden Sie sich direkt an Kantor Baldauf. 
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Sonntag 4. November, 17.00 Uhr
Kirche Rußdorf

Tango, Klassik und Volksweisen 
mit dem Duo Fortunato 

In der Kombination Geige und Gitarre werden wir erstmals 
in unserer Rußdorfer Johanniskirche das Duo Fortunato 
erleben.  Das Duo Fortunato, das sind die beiden virtuosen 
Leipziger Musiker Veronika Starke (Geige) und Steffen 
Glück (Gitarre). Nach dem Musikhochschulstudium ab-
solvierte Veronika Starke ein Meisterklassenstudium. 

Steffen Glück studierte Musikpädagogik, absolvierte ein Aufbaustudium und 
belegte verschiedene Meisterkurse. 

Im Konzert werden verspielte klassische Stücke des Geigenvirtuosen Niccolo 
Paganini und der emotionale Gesang der Zigeunerweisen eines Pablo de 
Sarasate auf den unnachgiebig stolzen Tango „Jalousie“ des Jacob Gade 
treffen. Diese und andere Stücke versprechen uns ein singendes Erleben 
wundervoller Geigenmelodien, mit deren Begleitung die Gitarre als 
ursprünglichste Form den Charakter der spanischen und klassischen Musik 
originalgetreu zu treffen vermag.

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, um Spenden wird gebeten. Das Konzert wird gefördert 
vom Kulturraum Vogtland-Zwickau und der Stadt Limbach-Oberfrohna.

Freitag, 30. November, 20.00 Uhr
Einlass: ab 19.30 Uhr

Gemeindezentrum Limbach 

Lobpreiskonzert in der Adventszeit

Luise Gramsch und Band (Cello, Harfe, Klavier, Percussion) präsentieren eine 
Mischung aus selbstgeschriebenen und bekannten weihnachtlichen Liedern. 
Modern, herzlich und tiefgründig ist die Musik der vier jungen Frauen aus 
Dresden zum Einstieg in die Adventszeit. Zuhören, Mitsingen, Genießen ... 
mit weihnachtlichem Gebäck und heißen Getränken wird der Abend abge-
rundet und versüßt. Die etwas andere Adventsmusik. Der Eintritt ist frei.

GEMEINSAME SEITEN - MUSIK II
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Raupe oder Schmetterling

Eines der schönsten Fächer in der Schule war für 
mich der Biologieunterricht. Unter vielem anderen 
faszinierte die Metamorphose. Was war das gleich? 
Es ist der geheimnisvolle Vorgang der Verpuppung. 
Da wird aus einer fressenden Raupe ein 
wunderschöner Schmetterling. Diese Umwand-
lung geschieht in der Puppe und ist eigentlich unerklärlich,  doch sie ist eine 
Wirklichkeit. Das Wort Metamorphose kommt aus dem Griechischen und 
steht auch im griechischen Urtext des Neuen Testamentes und zwar als 
Imperativ, als Forderung an die Christen. Da steht im Römerbrief 12,2: 
„metamorphuste“, d.h.:  „Verändert euch!“

Luther hat es so übersetzt: „Und stellet euch dieser Welt nicht gleich, sondern  
v e r ä n d e r t  euch durch Erneuerung eures Sinnes…“ So wie die 
Metamorphose aus einer Raupe einen Schmetterling macht, so  macht der 
christliche Glaube aus einem Egoisten einen neuen Menschen. Die 
Erneuerung eines Menschen ist ein innerer Vorgang. Es geht um die 
Gesinnung. Wer eine böse Gesinnung hat, der tut auch Böses. Wer aber eine 
gute Gesinnung hat, der tut Gutes. 

Wie geschieht das? Zunächst sagt die Bibel: „Stellt euch nicht dieser Welt 
gleich!“ Wir sollen als Christen nicht alles mitmachen, was „In“ ist, wie z. B.  
den Trend der Zeit zur Selbstverwirklichung auf Kosten der anderen. Vielmehr 
sollen wir  prüfen „was Gottes Wille ist“. Da fragen wir: Was ist denn in einer 
konkreten Situation der Wille Gottes?  Die Antwort lautet ganz schlicht und 
natürlich: Der Wille Gottes ist „das Gute und Wohlgefällige und 
Vollkommene“ zu tun. Das bedeutet:

1.) Zerbrich dir nicht den Kopf, was du tun sollst. Tue einfach das  G u t e  in 
deiner Familie, in deinem Beruf, in deiner  Kirche, in deinem Umfeld, in 
deinem Verein usw. Frage dich immer: Was kann ich Gutes tun als Ehemann 
meiner Frau, als Kind meinen Eltern,  als Großeltern meinen Enkeln ... Das 
Gute tun in allen Lebensbereichen, das ist der Wille Gottes.

 2.) Tue das W o h l g e f ä l l i g e !  Dies Wort klingt sehr altmodisch, ist es aber 
nicht. Das Wohlgefällige ist nicht die neue Mode und Frisur - damit will ich nur 
mir selbst gefallen - nein, die anderen sollen an mir Gefallen finden. Wenn ich 
freundlich, hilfsbereit, ehrlich, aufgeschlossen den Mitbürgern gegenüber bin, 
dann tue ich das Gott Wohlgefällige. 

GEMEINSAME SEITEN - ANDACHT
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3.) Tue das V o l l k o m m e n e ! Das  gibt es  gar nicht in dieser Welt, wirst du 
jetzt einwenden. Doch, die Bibel kennt die Vollkommenheit menschlichen 
Tuns. Sie geschieht dort, wo wir dem Feind helfen, wenn er in Not ist - den 
Wütenden segnen, der uns flucht - Böses mit Gutem vergelten - kurzum: das 
Lebensmotto „Wie du mir, so ich dir“ aufgeben und das Bibelwort praktizieren: 
„ Liebe deinen Nächsten wie dich selbst.“ Diese neue Lebensweise ist nur dort 
möglich, wo eine Metamorphose unserer Gesinnung erfolgt. Da hilft uns ein 
Bibelwort weiter. Es steht Philipper 2,5 und lautet: „Ein jeglicher sei g e s i n n t,  
wie Jesus Christus auch war.“

Von Jesus sollten wir immer wieder lernen. So sprach er: „ Nehmet auf euch 
mein Joch und lernet von mir, denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig, 
so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen“. Am Kreuz betete Jesus für die, die 
ihn angenagelt hatten: „Vater vergib ihnen, denn sie wissen nicht was sie tun.“ 
Durch tägliches Bibellesen und sonntägliches Hören des Wortes Gottes wird 
unsere Gesinnung immer ähnlicher der Gesinnung Jesu. Das wird im 
alltäglichen Leben jedermann an uns merken.

Dann werden unsere Mitmenschen sich über uns freuen, wie man sich über 
einen bunten Schmetterling freut und sich nicht mehr ärgern, wie man sich über 

eine gefräßige Raupe ärgert.   Christoph Lüke, Pfarrer i. R.

Im August ist Pfarrer in Ruhe Christoph Lüke, den viele von Ihnen noch aus 
seiner aktiven Dienstzeit in Hartmannsdorf kennen, verstorben. Kurz vor 
seinem Tod hat er gezeichnet von schwerer Krankheit diese Andacht ge-
schrieben. 

Herzlich Einladung des Offenen Kreises Rußdorf 
Freitag, 16. November, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Rußdorf

Thema:”Kirchliches Leben in Rumänien”

Sup. Pepel aus Zwickau gestaltet diesen Abend. Er hat einige Jahre in 
Rumänien gelebt und das Leben in diesem Land aus eigener Erfahrung 
kennengelernt.

Kirchentag 19. - 23. Juni 2019 in Dortmund
Motto: “Was für ein Vertrauen” 2. Könige 18,19

Für die Organisation einer Gruppenfahrt oder die Suche nach 
einer Gruppe zum Mitfahren sind alle Informationen unter 
kirchen-tag.de/gruppenfahrt zu finden.
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Weihnachten im Schuhkarton

Liebe Gemeindemitglieder, auch in der 23. Saison beteiligen wir 
uns wieder an der Aktion. Gleichzeitig möchten wir um Ihre 
Unterstützung im Gebet und praktischer Hilfe bitten. Alle 
Geschenke durchlaufen in den Untersammelstellen oder bei uns in 
der Oberfrohnaer Hauptsammelstelle eine Sichtung und werden versandfertig 
verpackt. Wir benötigen Unterstützung beim Sichten und Verpacken in der 
Sammelstelle. Bitte melden Sie sich bei uns direkt in der Sammelstelle Familie 
Kühnert, Frohnbachstraße 47, Tel. 03722/84480, 0157/76496970, m.kuehnert@gmx.de

 Abgabemöglichkeiten und Abholmöglichkeiten erfragen Sie bitte bei Kühnerts.

Mein Name ist Matthias Müller. Ich bin seit September 
Vikar in Ihrer Gemeinde und möchte mich Ihnen kurz 
vorstellen.

Vor wenigen Monaten habe ich mein Theologiestudium in 
Leipzig beendet. Mit dem nun beginnenden Vorbereit-
ungsdienst bin ich meinem Wunsch, Pfarrer zu werden, ein 
weiteres Stück nähergekommen. Im Alter von 26 Jahren 
empfinde ich den Wechsel von der Universität ins 
praktische Gemeindeleben als sehr spannend und gewiss 
auch ein wenig aufregend. Die vielfältigen Aktivitäten in 

der Gemeinde mitzugestalten, neue Gemeindeglieder kennenzulernen und 
Schülerinnen und Schüler im Fach Religion zu betreuen ist für mich 
gleichermaßen Ansporn wie Anspruch. Unseren Gemeinde-pädagogen 
Tommy Barthold in dieser Situation unterstützend an meiner Seite zu wissen, 
ist sehr beruhigend.

Der pädagogische Teil meines Vikariats wird bis Ende Februar 2019 in 
Limbach stattfinden. Anschließend soll meine praktische Ausbildung in einer 
Kirchgemeinde in Chemnitz ihre Fortsetzung finden. Chemnitz ist meine 
Heimatstadt, hier bin ich aufgewachsen und zur Schule gegangen. 

Ich freue mich, Sie bald näher kennenzulernen und mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen  sowohl über Fragen des Glaubens wie auch gerne über alle anderen 
Dinge, die in Ihrem Leben wichtig sind. Ich bin außerordentlich dankbar, 
während meiner Vikariatszeit die wertvolle Gelegenheit zu erhalten, Gottes 
Wort zu verkündigen und Menschen in ihrer segensreichen Beziehung mit 
Gott zu begleiten.  Ihr Matthias Müller



REGIONALSEITE - FREUD UND LEID

Verstorben sind und christlich bestattet wurden
Limbach
21.07. Dietrich Oehmichen, 91 Jahre
29.07. Siegfried Krutzsch, 87 Jahre

Kändler
06.07. Prof. Dr. Manfred Schneider, 83 Jahre

Getauft wurden
13.05. Tim Prager, Limbach
26.08. Alfred Petzold, Dresden
02.09. Egon Loos, Limbach

31.07. Christian Schilde und Petra geb. Heppner, Kändler
04.09. Dietmar Müller und Kathrin geb. Schneider, Limbach
10.09. Jörg Fiedler und Claudia geb. Lay, Limbach
17.09. Frank Hartenstein und Regine Maibier, Limbach

23.08. Dietmar Bartel und Maria geb. Beckert, Limbach

Ehejubiläum

26.05. Claudia Sommer und Kristian geb. Hampel, Limbach
04.08. David Schüttler und Sandra geb. Arnold, Limbach
25.08. Robert Keller und Alexandra geb. Pester, Limbach
07.09. José Manuel Gonzalez Espinosa und Antje geb. Gallheber, Limbach

Kirchlich getraut wurden

Mitarbeiter im Kindertreff und Busfahrer gesucht
Wir suchen Fahrer für den sonntäglichen Abholdienst, 
Kindertreff (dienstags) und Seniorenkreis (mittwochs vier-
zehntägig). Eine Fahrerlaubnis der Klasse B ist notwendig. Des 
Weiteren haben wir eine Versicherung mit Altersbegrenzung 

von 25  bis 69 Jahre. 

Für den Limbacher Kindertreff suchen wir nette Mitarbeiter, 
die uns unterstützen beim Geschichten erzählen (haupt-
sächlich zur Beaufsichtigung), beim Basteln, beim Spielen 
und Beaufsichtigung beim Kaffee, in der Gruppenarbeit. Wir 
treffen uns, außer in den Schulferien, jeden Dienstag von 
14.45 Uhr bis 17.00 Uhr.

Wenn Sie sich für einen dieser Dienste berufen fühlen, dann melden Sie sich 
bitte im Pfarramt.

09.06. Patrick Bunk und Selina geb. Steinert, Limbach

Gottesdienst zur Eheschließung wurde gehalten für

REGIONALSEITE - FREUD UND LEID



  

  
  

 

REGIONALSEITE - VERANSTALTUNGEN

 

In den Ferien finden keine musikalischen Veranstaltungen bzw. Kinderveranstaltungen statt.

 

Limbacher Kindertreff, Dienstag 15.00 - 16.30 Uhr, 
Rasselbande (0-3 Jahre) -  Kinderraum Gemeindezentrum 
Kinderclub (ab 4 Jahre bis Ende 2. Klasse) - Gemeindezentrum
Teenytreff (3. - 6. Klasse) - Diakonat 
Während in den Kindergruppen die Post abgeht, sollen auch die Eltern oder Großeltern nicht zu kurz 
kommen. Bei einer guten Tasse Kaffee und Gebäck bieten wir in der „Kleinen Pause“ offene 
Gespräche über Erziehung, biblische Geschichten und weitere Themen mit unserer 
Kinderpsychologin Frau Dr. Steinberg an. 

 

Männerstammtisch Gottesdienste undStadtkirche
Mittwoch, 3.10., 7.11., Bibelstunden in denGemeindegebet
jeweils 19.30 Uhr Pflegeheimen

freitags, 19.30 Uhr
Informationen im Pfarramt Begegnungskaffee

Gemeindezentrum oder bei der Heimleitungdonnerstags, 16.00 Uhr (für

Posaunenchor Flüchtlinge und Einheimische), Landeskirchliche
anschließend internationaler montags, 19.30 Uhr

GemeinschaftBibelkreisKirchenvorstand
Pleißaer Str. 13 cKantorei Dienstag, 2.10., 6.11., 
sonntags, 17.00 Uhr, außer

donnerstags, 19.30 Uhrjeweils 19.30 Uhr
1. Sonntag im Monat 15.00 Uhr

JungscharKurrende mittwochs, 19.30 Uhr 
freitags, 14.30 - 16.00 Uhrdienstags, 16.30 Uhr Bibelgespräch

1. Mittwoch im MonatEhepaarkreisInstrumentalkreis
FrauenstundeSamstag, 13.10., 10.11., dienstags, 20.00 Uhr

jeweils 19.30 Uhr,nach Vereinbarung Pfarrhaus Kändler
Flötenkreis Diakonat Frauenkreis
freitags, 14.00 - 15.00 Uhr Dienstag, 2.10., 6.11., Junge Gemeinde

jeweils 15.00 UhrSchaf-&Schäfchen-Kreis mittwochs, 18.30 Uhr
Mittwoch, 17.10., 14.11., 28.11., Mädchenkreisjet mittendrin
jeweils 9.00 Uhr freitags, 16.00 - 17.30 Uhr Samstag, 27.10., auswärts Essen
Seniorenkreis Freitag, 16.11., 19.30 Uhr Junge Gemeinde

***********************************Montag, 1.10., 14.30 Uhr - dienstags, 19.00 Uhr
Seniorentreff anlässlich Blau-Kreuz-Stunde Pfadfinder 2.-6. Klasse
Erntedankfest Gruppenstunde donnerstags, donnerstags, 16.30-18.00 UhrMittwoch, 24.10., 7.11., 28.11., 17.00 - ca. 18.30 Uhr, 

Hauskreisjeweils 14.30 Uhr Pleißaer Str.13 a
freitags, 20.00 UhrLady Time

GebetskreisMittwoch, 10.10., 7.11., 

jeweils 19.30 Uhr Mittwoch, 10.10., 14.11., 

jeweils 19.30 Uhr



IMPRESSUM

Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag der Kirchenvorstände der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinden Limbach-Kändler, Oberfrohna, Rußdorf 
und Bräunsdorf. Für Spenden sind wir dankbar.

Redaktion: Team der Schwesterkirchgemeinden
Druck: www.engelmann-druck.de
Auflage: 3.140 Stück

Montag: 10 - 12 Uhr
Dienstag: 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr (Winterzeit) bis 17 Uhr (Sommerzeit)
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14 - 16 Uhr
Freitag : 10 - 12 Uhr

       sowie nach Vereinbarung

zeiten Friedhof Kändler nach Vereinbarung.

Öffnungszeiten der Kanzlei in Limbach, An der Stadtkirche 5:
Montag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon: 406117   Fax 4082680
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de
Homepage: www.kirche-limbach-kaendler.de
IBAN: DE43 8705 0000 3514 0020 60
BIC/Bank: CHEKDE81XXX, Sparkasse Chemnitz

Pfr. Vögler: Telefon: 93393 Handy: 0172/7873210 Fax: 93309
Andreas.Voegler@chemonline.de; Andreas.Voegler@evlks.de

Pfr. Schubert: Telefon: 406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Kantor Baldauf: Telefon: 406847 Johannes.Baldauf@evlks.de
Gemeindediakon T. Barthold:  Telefon:7647341 to-ba@web.de

Gemeindepädagogin M. Vögler: Telefon: 93393 Monika.Voegler@gmail.com

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung Limbach, Hohensteiner Str. 86, 

Telefon: 92895 Fax: 949397
Friedhofsmeister: 0178 6524258
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de oder Torsten.Riechert@evlks.de

Sprech

Evang. Kindertagesstätte, Lutherstr. 7: Telefon: 92371
E-mail: Kita-Lutherstr.Limbach@evlks.de
Leiter: Thomas Morgenstern E-mail: Thomas.Morgenstern@evlks.de



IMPRESSUM

Öffnungszeiten der Kanzlei in Oberfrohna, Straße des Friedens 80;
Montag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Telefon: 92832 Fax: 403996
E-mail: kg.oberfrohna@evlks.de
IBAN: DE14 8705 0000 3518 0005 34
BIC/Bank: CHEKDE81XXX Sparkasse Chemnitz

Pfr. Franz: Telefon: 409898 markus.franz@evlks.de
Kantor Baldauf: Telefon: 406847 Johannes.Baldauf@evlks.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung:
Montag: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Telefon: 949113
E-mail: friedhof.oberfrohna@evlks.de

Telefonseelsorge: www.telefonseelsorge.de
0800 - 1110111 oder 0800 - 1110222 anonym - gebührenfrei rund um die Uhr

Öffnungszeiten der Kanzlei in Bräunsdorf, Am Kirchberg 2;
Donnerstag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon: 93496 Fax: 591797
E-mail: kg.braeunsdorf@evlks.de
Homepage: www.braeunsdorf.kirche-chemnitz.de
IBAN: DE26 8706 9077 0390 0409 46
BIC/Bank: GENODEF1BST Ver. Raiffeisenbank Burgstädt

Pfr. Schubert: Telefon: 406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Gemeindepädagogin D. Stopp: Telefon: 815114 dianastopp@arcor.de

Öffnungszeiten der Kanzlei in Rußdorf, Kirchweg 25;
Dienstag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon: 95111 Fax: 816967
E-mail: kg.limbach_oberfrohna_russdorf@evlks.de
IBAN: DE56 8705 0000 3519 0004 30
BIC/Bank: CHEKDE81XXX Sparkasse Chemnitz
Pfr. Franz: Telefon: 03722/409898  markus.franz@evlks.de
Gemeindepädagogin Ines Barthold: Telefon: 03722/7647341 barthold@web.de
Friedhofsverwalter U. Wagner: Telefon: 0172/9052710  Termine n. Vereinbarung
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